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Veranstaltungsbericht 

Online-Seminar „W2K aktuell – Update Vergaberecht 2022“  

am 15.03.2022 und am 29.03.2022 

 

Am 15.03.2022 und am 29.03.2022 fand ein von W2K ausgerichtetes Online-Seminar zum 

Thema „W2K aktuell – Update Vergaberecht 2022“ statt.  

An beiden Veranstaltungen haben insgesamt über 120 Personen teilgenommen. 

Die Referent/innen des Seminars, Frau Diplom-Verwaltungswissenschaftlerin Sandra Maier, 

Herr Rechtsanwalt Professor Dr. Alexander Wichmann, Herr Rechtsanwalt Alfred Bauer sowie 

Herr Rechtsanwalt Joel Stumpp, informierten über spannende und aktuelle Themen des 

Vergaberechts und der VOB/B. 

Nach einer Begrüßung durch Herrn Wichmann stellte Frau Maier zunächst aktuelle 

Änderungen im Zusammenhang mit dem Wettbewerbsregister, der 

Vergabestatistikverordnung, der E-Rechnung und den Bekanntmachungspflichten vor, die es 

im Rahmen eines Vergabeverfahrens zu beachten gilt.  

Anschließend gab Herr Wichmann anhand einiger Beispielsfälle einen Überblick über die 

aktuelle Rechtsprechung zum Vergaberecht. Die Teilnehmer/innen erfuhren unter anderem, 

was bei Abweichungen von den Vergabeunterlagen, bei widersprüchlichen Angaben im 

Angebot oder auch bei ungewöhnlich niedrigen Angeboten nach aktueller Rechtsprechung zu 

tun ist und ob der Betrieb eines Kindergartens als öffentlicher Auftrag einzuordnen ist. 

Nach einer kurzen Pause erläuterte Herr Stumpp die rechtlichen Möglichkeiten und Risiken der 

Abweichung von Vorschriften der VOB/B. Im Mittelpunkt stand die Frage, in welchen Fällen 

einer Abweichung (öffentliche) Auftraggeber den Wegfall der AGB-rechtlichen Privilegierung 

der VOB/B im Rahmen von § 310 Abs. 1 S. 3 BGB riskieren. Herr Stumpp zeigte anschließend 

beispielhaft weitere Regelungsmöglichkeiten in einem VOB/B-Bauvertrag auf. 

Schließlich stellte Herr Bauer Lösungen und Grenzen im Falle von Änderungen des 

Beschaffungsbedarfs dar. Er erläuterte unter anderem, in welchen Fällen der Änderung des 

Beschaffungsbedarfs ein neues Vergabeverfahren durchzuführen ist und welche Vorkehrungen 

bereits im Vorfeld der Vergabe bei der Erstellung der Vergabeunterlagen getroffen werden 

können. 

Die erfolgten Nachfragen der Teilnehmer/innen haben die hohe Praxisrelevanz der Themen 

verdeutlicht. Nach jeweils insgesamt zweieinhalb Stunden Vortrag und Diskussion dankte 

W2K den zahlreichen Teilnehmern für die rege Teilnahme und freut sich auf das nächste „W2K 

aktuell“. 

 

 


